
Wieviel Wald gibt es in Köln ?
• 6.000 Hektar ( 15 % des Stadtgebietes)
• das entspricht der Fläche von ca. 12.000 

Fußballfeldern
• Köln hat von allen Großstädten in NRW die 

größte Waldfläche pro Einwohner und auch 
die größte Waldfläche insgesamt
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Vergleich der Waldfläche pro Einwohner



Wie ist der Wald entstanden?
• Der Wald im linksrheinischen Stadtgebiet  ist erst 

in diesem Jahrhundert durch Aufforstungen 
entstanden.

• Konrad Adenauer sorgte in den 20 er Jahren dafür, 
daß der  Festungsgürtel in den Äußeren 
Grüngürtel mit Wiesen, Wasser- und Waldflächen 
umgewandelt wurde.

• seit den 60er Jahren wurden  über 1.000 ha 
landwirtschaftliche Flächen aufgeforstet

• Der städtische Wald wurde außerdem durch 
Ankäufe von Privatwald und Übernahme von 
Staatswaldflächen weiter vergrößert.



Wem gehört der Wald in Köln?
• Der Stadt gehört mehr als 

die Hälfte ( 3800 ha) des 
Waldes in Köln

• der übrige Teil ist
    Staatswald  ( Königsforst, 

Chorbusch)
    und Bundeswald ( Wahner 

Heide ).
    Der Privatwaldanteil im 

Stadtgebiet ist sehr gering
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Wie alt sind die Bäume ?
• der größte Teil des städtische Waldes wurde 

erst im vergangenen Jahrhundert 
aufgeforstet.

• die meisten Bäume sind deshalb nicht älter als 
80 Jahre 

• die ältesten Bäume Kölns 
stehen im Gremberger
Wäldchen.In diesem
Altwald wachsen Buchen 
die über 250 Jahre alt sind
(siehe Photo).



Welche Baumarten gibt es im städtischen 
Wald ?

• im Kölner Wald wachsen mehr als 50 verschiedene 
Baumarten

• heimische Holzarten überwiegen
• 80 % des Waldes besteht aus Laubholz
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Gibt es im städtischen Wald Monokulturen ?

• der größte Teil des städtischen Waldes ( 80%) 
besteht aus ökologisch besonders wertvollem 
Mischwald.

• Den größten Anteil nehmen 
Laubbaummischbestände ein, die nahezu die Hälfte 
der städtischen Waldfläche ausmachen. 

• Gemischte Laub- und Nadelwaldbestände kommen 
auf 30% der Fläche vor. 

• Nadelholzmonokulturen nehmen nur rd. 10% der 
Fläche ein. 



Was bietet der Kölner Wald außer vielen 
Bäumen noch alles?

• frisches Wasser (60% des Waldes liegt in Wasserschutzgebieten)

• saubere Luft ( 90 %  des Waldes hat Immissionsschutzfunktionen 

gegen Staub, Lärm etc. )

• Arten- u. Biotopschutz ( 400 ha Wald sind Naturschutzgebiet, alle 

Waldflächen sind Rückzugsgebiete und Lebensräume für eine Vielzahl von 
Tieren und Pflanzen)

• Naturerlebnis ( z.B. Heimische Wildarten: Rehe, Wildschweine, 

Rotwild, Damwild, Fuchs, Kaninchen u.a.)

• Erholung ( Spazierengehen, Wandern, Joggen, Radfahren, Reiten,) 



Welche besonderen Angebote gibt es im 
Kölner Wald ?

• Forstbotanischer Garten 
und Friedenswald



Welche besonderen Angebote gibt es im 
Kölner Wald ?

• Wildgehege Brück, Dünnwald, Leidenhausen 
und Stadtwald



Welche besonderen Angebote gibt es im 
Kölner Wald ?

• Erholungsgebiet Leidenhausen
• Haus des Waldes
• Obstmuseum
• Greifvogelschutzstation


